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Für unser Frankenbad suchen wir eine/n Fachangestellte/n 
für Bäderbetriebe (m/w/d)! (Seite13 ).

Tauberbischofsheim
 AKTUELL 

auch als Newsletter 
oder zum Download

Das Mitteilungsblatt ist kostenlos und 
wird zusammen mit der Fränkischen 
Wochenpost am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat an alle Haushalte in Tau-
berbischofsheim und den Stadtteilen 
verteilt. Außerdem können Sie "Tau-
berbischofsheim AKTUELL" kostenlos 
als regelmäßigen Newsletter abon-
nieren und auf der städtischen Home-
page downloaden. Details finden Sie 
auf www.tauberbischofsheim.de/
mitteilungsblatt. Neben der aktuellen 
Ausgabe können Sie dort auch zu-
rückliegende Ausgaben als pdf-Datei 
abrufen.
Ihre Redaktion von
„Tauberbischofsheim 
AKTUELL“

Bitte beachten Sie:
Die nächste Ausgabe von „Tauberbi-
schofsheim Aktuell“ 
erscheint bereits am Mittwoch, 6. 
Februar.
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Neues aus Tauberbischofsheim

Wasserzähler für die 
Jahresendabrechnung 2018 jetzt ablesen

 
Ende Oktober erhielten alle Tauberbi-

schofsheimer Haushalte die diesjährige 

Aufforderung zur Ablesung des Wasser-

zählers für die Erstellung der Jahresend-

abrechnung 2018. Wie bereits im letzten 

Jahr können die Zählerstände wieder mit 

wenigen Klicks direkt über die Seite der 

Kreisstadt Tauberbischofsheim, www.tau-

berbischofsheim.de/wasserzaehler, über-

mittelt werden.Auf der Seite können Sie sich dann mit 

Ihrer Kundennummer und Ihrem individu-

ellen Passwort einloggen. Beides finden 

Sie auf Ihrem Anschreiben. Anschließend 

muss nur noch der Zählerstand und das 

Ablesedatum in der Erfassungsmaske ein-

getragen und gespeichert werden.
INFO: Die Ablesekarte können Sie auch  

per Fax an  0681/587-5011 oder kosten-

frei mit der Deutschen Post zurücksenden. 

Selbstverständlich besteht auch weiterhin 

die Möglichkeit, die Ablesekarte direkt bei 

der Stadtverwaltung im Klosterhof, Zim-

mer 203  abzugeben (Eingang Standes-

amt) oder in einen Briefkasten der Stadt-

verwaltung einzuwerfen.

Die badische Landesbühne – „Hexen“

Die Badische Landesbühne zeigt am Montag, 19. November, das Kammermusical He-

xen von Peter Lund und Danny Ashkenasi in Tauberbischofsheim. Die Vorstellung be-

ginnt um 19.30 Uhr in der Stadthalle.

Anna Golde und Grete Strumpf tragen das gleiche Kleid. Skandal! Obwohl sie sich bisher 

noch nie begegnet sind, scheinen sie sich zu kennen. Denn Hexen erkennen sich immer 

und überall. Beide stehen kurz vor ihrem neunten Leben; höchste Zeit, Bilanz zu ziehen, 

um im nächsten und letzten endlich die richtigen Entscheidungen zu treffen. (Seite 15)

Foto: Sonja Ramm
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Start des städtischen 

Kinderferienprogramms

 
Das städtische Kinderprogramm bot in 

den vergangenen Wochen bereits viele 

Abenteuer: Von Designertassen über Kin-

derküche, Poi und Fechten bis hin zu Zahn-

gesundheit, Brauereiführung, Kutschfahrt 

oder Pizzabacken. Auch in den nächsten 

Wochen warten viele spannende Pro-

grammpunkte auf die Kinder.  (Seite 4)

Neues aus Tauberbischofsheim

Fo
to

: M
an

fre
d 

Es
se

r-H
än

ss
le

r

„Round Table“ übergab Feuerwehrauto für Kinder 

Die Veranstaltung „Live im Klosterhof“ ist auch in diesem Jahr mit ihrem Erlös ein Gewinn 

für das Gemeinwohl: Neben der Liobakirche wurde das nagelneue Spielgerät in Form 

eines Feuerwehrautos eingeweiht. „Round Table Tauberbischofsheim“ investierte den 

Erlös aus dem Jahr 2017 in das bunte Spielgerät. „Dass eine Veranstaltung mit einer so 

großen Fangemeinde über die Stadtgrenzen hinaus nicht nur für großartige Unterhal-

tung für Bürgerinnen, Bürger und Gäste sorgt, sondern sich auch in jedem Jahr mit den 

Einnahmen für das Allgemeinwohl einsetzt, ist vorbildlich und ein Gewinn für die Stadt 

Tauberbischofsheim“, so Bürgermeister Wolfgang Vockel. (Seite 3)

Freuen sich über das neue Spielgerät: Die zweijährige Hannah, Lukas Fleck, Zoltan Szlaninka, 

Björn Progl, Steff en Boller, Bürgermeister Wolfgang Vockel und Frank Jäger (v. l.) 
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Anmeldung für die städtische Osterferienbetreuung
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Ansprechpartner

Bürgermeister 
Wolfgang Vockel

Tel. 09341/803-18 

Stiftungs-/Spendenkonto

bei der Sparkasse Tauberfranken

IBAN: DE50 6735 2565 0002 1300 94

Vielen Dank für Ihre Spende!

Sabine Oberst 
(Geschäftsführerin)

Tel. 09341/803-67 

www.buergerstiftung-tbb.de

Die Stadt Tauberbischofsheim bietet wie-

der eine Betreuung für Schulkinder bis zur 

5. Klasse an. Das Angebot soll besonders 

berufstätige und alleinerziehende Eltern 

bei der Überbrückung der Ferienzeit un-

terstützen. Anmeldungen für die Oster-

ferienbetreuung sind im städtischen Fa-

milienbüro oder auch online unter www.

tauberbischofsheim.feripro.de 
möglich. 

Die Osterferienbetreuung fi ndet vom 26. 

März bis 6. April an der Grundschule am 

Schloss statt. Wie immer werden die Kin-

der von erfahrenen Betreuungskräften be-

treut. Außerdem werden die Betreuungs-

kräfte durch Praktikanten unterstützt.

Die Ferienbetreuung fi ndet an den Tagen 

Montag bis Freitag von 7.30 bis 13 Uhr 

statt. Die Kinder können zwischen 7.30 und 

9 Uhr gebracht werden. Ausfl üge starten in 

der Regel um 9 Uhr an der Grundschule.

Die Ferienbetreuung ist sowohl wochen-

weise als auch tageweise buchbar. Die 

Kosten für eine Woche Betreuung betra-

gen 48 Euro und pro Tag 12 Euro. Die Stadt 

gewährt Kindern aus Tauberbischofsheim 

einen Zuschuss in Höhe von 2 Euro pro Tag 

und Kind. 
INFO: Die Ferienbetreuung fi ndet ab 15 

Teilnehmern und ist pro Betreuungsgrup-

pe auf maximal 25 Kinder begrenzt. Ob 

und in welchem Umfang die Ferienbetreu-

ung stattfi ndet, wird ca. eine Woche vor 

Ferienbeginn bekanntgegeben.

Verbindliche Anmeldungen nehmen die 

Mitarbeiterinnen des städtischen Famili-

enbüros unter der Tel. 09341/803-54 und 

803-55 sowie per E-Mail gamze.karadas@

tauberbischofsheim.de und jana.seifert@

tauberbischofsheim.de gerne entgegen 

und sind bis zum Ferienbeginn auch über 

das Online-Portal www.tauberbischofs-

heim.feripro.de möglich.

Das Familienbüro ist wie folgt geöff net: 

Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12.30 Uhr 

und am Donnerstag von 14 Uhr bis 17.30 

Uhr.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Bei der städtischen Osterferienbetreuung für Schulkinder bis einschließlich 5. Klasse stehen 

wieder viele Bastel- und Spielangebote passend zur Jahreszeit auf dem Programm. 

Sinfoniekonzert des Grünewald-Orchesters
Das Grünewald-Orchester Tauberbischofs-
heim gibt wieder in Kooperation mit dem 
Kammerorchester Bad Mergentheim unter 
der Leitung von Felix Krüger ein Sinfonie-
konzert. Die Werke stehen alle unter dem 
Motto „Italien“ und versprechen große Ab-
wechslung. Im ersten Teil werden drei itali-
enische Komponisten zu Gehör gebracht. 
So wird das Konzert mit Verdis bekannter 
Ouvertüre zu „La Traviata“ eröffnet. Es folgt 
in der Besetzung ein besonderes Werk An-
tonio Vivaldis, ein Doppelkonzert für zwei 
Violoncelli und Streichorchester (Solisten: 
Jonas Litak, Jörg Sallath). Ottorino Respi-

ghi (1879-1936) bringt in seinen „Antiche 
danze et arie per liuto“ eine Suite alter 
Melodien im neoromantischen Klangge-
wand. Im zweiten Teil des Konzerts wird 
Felix Mendelssohns „Italienische“ Sinfonie 
gespielt, in dem der italienische Charakter 
eindrucksvoll und facettenreich musika-
lisch zum Ausdruck gebracht wird.
Das Konzert kann man am Sonntag, 3. Fe-
bruar um 17 Uhr in der Stadthalle Tauber-
bischofsheim hören. Ermäßigte Karten für 
das Konzert  gibt es im Vorverkauf in der 
Buchhandlung Schwarz auf Weiss.

Foto: Ulrich Feuerstein.
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175 Jahre Männergesang-
verein Liederkranz 1844 e. V. 

Tauberbischofsheim
Der MGV Liederkranz 1844 e. V. TBB begeht 
als ältester Verein von Tauberbischofsheim 
2019 sein 175-jähriges Bestehen. Das soll 
würdig begangen werden.
 Das Jubiläumsjahr beginnt am 9. Februar 
um 18.30 Uhr mit einem Festgottesdienst 
in der St. Bonifatius Kirche in Tauberbi-
schofsheim, wozu wird alle Interessierten 
einladen.
Um 20 Uhr findet dann im Sängerheim 
in der Schmiederstr.18 (ehem. Praxis Dr. 
Kraus) die  Jahreshauptversammlung des 
MGV statt. Eingeladen sind hier auch Inte-
ressierte, Freunde des Chores, die aktiven 
und passiven Mitglieder des MGV.
Weitere Veranstaltungen werden erfolgen 
und rechtzeitig bekanntgegeben. Der ab-
solute Höhepunkt findet dann am 19. Ok-
tober mit einem Festakt im Rathaussaal 
und einem Liederabend in der Stadthalle 
statt. 
Wir freuen uns auf Ihren Zuspruch.

Arnim Rösler (Schriftführer MGV)

In der städtischen Kläranlage wird nun 
Strom aus Klärgas gewonnen: Zwei neue 
BHKW-Einheiten (Blockheizkraftwerk) 
wurden aufgestellt und gingen nun zum 
geplanten Termin in Betrieb. Bei der neuen 
Anlage ist mit einer Stromerzeugung von 
über 400.000 kWh pro Jahr zu rechnen, das 
entspricht 40 Prozent des Eigenenergiebe-
darfs. Bürgermeister Wolfgang Vockel freut 
sich über die lohnende, umweltfreundli-
che Investition: „Wir haben hier in nachhal-
tige und klimaneutrale Energiegewinnung 
investiert: Es werden keine fossil-gebunde-
nen Kohlenstoffe freigesetzt, gleichzeitig 
benötigen wir viel weniger Strom aus dem 
Netz.“
Die neuen Module wurden durch das Tief-
bauamt zwei BHKW-Module mit jeweils   

Neue BHKW-Einheiten gehen ans Netz
50 KWel bei der Firma funke senergie be-
stellt. Die Gesamtinvestition lag hierbei bei 
rund 500.000 Euro. Zum Schutz der neuen 
Anlage wurde die Klärgastrocknung und 
Klärgasreinigung ebenfalls erneuert. 
Bei den angenommenen 406.450 kWh 
Strom, die durch die neuen BHKWs im Jahr 
produziert werden, können rund 81.300 
Euro an Stromkosten gespart werden. Die 
Kläranlage braucht durchschnittlich 2974 
kWh Strom am Tag.
Die Klärgasaufbereitung besteht im We-
sentlichen aus einer Gaskühlung, einem 
Kaltwasserersatz samt Kühlkreis, einer Ga-
serwärmung mit Heizkreis und einem Kon-
densattopf mit zwei Aktivkohlefiltern. Die 
Abwärme wird mittels einer hydraulischen 
Weiche ins Heiznetz eingebunden.

Es kann losgehen: Bürgermeister Wolfgang Vockel (m.) nimmt mit Zoltan Szlaninka (r.), Lei-
ter des Tiefbauamtes, und Stefan Kriz (l.), Leiter der Kläranlage, die neuen BHKWs in Betrieb.

Ehrung von Herbert Häfner
Herbert Häfner wurde für seine mehr als 
30-jährige Tätigkeit als Ortsvorsteher Dien-
stadt mit der Ehrennadel des Gemeindeta-
ges Baden-Württemberg für kommunal-
politische Tätigkeit ausgezeichnet. Herbert 
Häfner, der von September 2004 bis Mai 
2014 auch im Gemeinderat vertreten war, 
hat sein herausragendes Engagement in 
einer Vielzahl von Projekten im Ortsteil 
Dienstadt unter Beweis stellen können. 
Dazu zählen unter anderem die Gestal-
tung des Brunnens und der Dorfmitte, die 
Errichtung des Spielplatzes im Neubauge-
biet sowie das Feuerwehrgerätehaus.

Foto: Fabian Greulich

Bei der Prunksitzung der Bischemer Kröten in 
der Tauberbischofsheim gab es auch in die-
sem Jahr viele Highlights. Jede Menge Büt-
tenreden, Tanzaufführungen und Musik der 
Stadt- und Feuerwehrkapelle unter Leitung 
von Gustav Endres sorgte für beste Stim-
mung in der vollbesetzten Stadthalle.

Fotos: Fabian Greulich
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Meditationskonzerte 2019 – „Das wünsch ich Dir …“

Für ein sauberes Tauberbischofsheim

Einen Sack voller guter Wünsche schnü-
ren alle, die zum neuen Jahr gratulieren: 
Glück und Gesundheit, Erfolg und Segen, 
Frieden auf der Welt. Um Wünsche ging es 
auch bei den beiden Meditationskonzer-
ten der Gruppe Lebensfarben in der Tau-
berbischofsheimer Stadtkirche St. Martin 
und der Pfarrkirche St. Martin in Külsheim. 
„Kleine oder auch große Wünsche sind oft-
mals schnell ausgesprochen“, erklärte Ma-
deleine Wagner in ihrer Begrüßung. Was 
wirkliche Herzenswünsche sind, wüssten 
die wenigsten, so die Leiterin der Lebens-
farben.

Eine Reihe von Liedern hatte die Gruppe 
ausgewählt, um das Thema des Konzerts 
in seiner ganzen Vielfalt darzustellen. Von 
guten Wünschen handelten Lieder wie 
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“, 
„Seite an Seite“, „Wir wünschen, dass jedes 
Kind auf der Welt lachen kann“ und „Gott 
segne dich“. Wünsche gehen freilich nicht 
immer in Erfüllung. Daran erinnerte das 
Lied „Manche Wünsche, manche Träume“.
Auch Weihnachtslieder durften beim Kon-
zert nicht fehlen. Die „Lichter der Weih-
nacht“ entzündeten die Lebensfarben mit 
dem gleichnamigen Lied. Und verkün-
deten mit „Christmas Lullaby“ die Geburt 
Christi. Von der Freude, die dadurch in die 
Welt kommt, handelte „Joy to the World“, 
denn: „In der Nacht von Bethlehem“ ist Je-
sus, der Retter, geboren.

Am Ende des Konzerts handelte das 
Schlussgebet davon, dass Menschen auf-
merksam auf das sein sollen, was andere 
brauchen. Ein Herz für andere haben auch 

die „Lebensfarben“. Regelmäßig verzichten 
sie auf Eintrittsgelder und spenden den 
Erlös ihrer Meditationskonzerte für einen 
guten Zweck. Dieses Mal kam das Geld 
dem Projekt „Wunschmobil unterwegs“ der 
Palliativstation des Caritas-Krankenhauses 

Immer wieder wird beobachtet, wie in der 
Innenstadt Müll, Zigaretten, Kaugummis 
weggeworfen werden, sowohl auf Privat-
flächen, als auch auf öffentlichen Flächen. 
Im vergangenen Jahr wurden die Kaugum-
mis in der Fußgängerzone professionell 
entfernt. 640 Kaugummis befanden sich 
nur auf der halben Fläche des Marktplat-
zes. Die Beseitigung dauerte acht Stunden.
Zudem werden auch oft die Hinterlassen-
schaften der Hunde nicht beseitigt. Hierfür 
gibt es Hundekotbeutelspender und in der 
städtischen der Tourist-Info sind die Hun-

dekotbeutel kostenfrei erhältlich.
Der städtische Bauhof ist regelmäßig im 
Einsatz, die Hinterlassenschaften der Bür-
gerinnen und Bürger zu beseitigen. Aber 
auch hier sind den personellen und finan-
ziellen Kapazitäten Grenzen gesetzt. 
Die Stadt appelliert an die Bürger, ihren 
Müll nicht achtlos auf den Straßen fallen zu 
lassen oder mutwillig in der Natur zu ent-
sorgen. Auch gehören Säcke mit Hausmüll 
nicht in öffentliche Abfallbehältnisse. 
Jeder Bürger kann dazu beitragen, seine 
Stadt sauber zu halten!  

Bad Mergentheim zugute. Das Wunschmo-
bil erfüllt schwerstkranken Menschen in ih-
rer letzten Lebensphase einen besonderen 
Herzenswunsch. 

Autor und Foto: Dr. Ulrich Feuerstein, ver-
ändert durch Madeleine Wagner
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Japanischen Robotern das Tanzen beibringen

Programmieren ist lang-
weilig, schwer, viel zu 
kompliziert und Program-
mierer wissen manchmal 
schon gar nicht mehr, 
wie der Himmel aussieht. 
Auch wenn Letzteres 
manchmal wahr ist, so ist 
Programmieren doch al-
les andere als langweilig. 
Denn Programmieren ist 
bei weitem nicht nur be-
grenzt auf das Schreiben 
von öden Programmen, 
die man in Informatikkur-
sen nur zuhauf vorgesetzt bekommt. Man 
kann mit ein paar Zeilen Programmcode 
noch viel mehr anstellen, zum Beispiel ei-
nen humanoiden Roboter dazu bringen, 
Tai Chi Chuan zu tanzen, zu singen oder 
auch, wie man Liegestütze macht. Das ist 
es, was die Schüler des Technischen Gym-
nasiums (TG) aus Tauberbischofsheim seit 
diesem Jahr im Informatikkurs lernen. Vi-
deos von den kleinen, japanischen Robo-
tern, die von irgendwelchen Cracks gebaut 
werden und sich dann in kleinen Arenen 
gegenseitig  den Kopf einschlagen oder 
Fußball spielen, sollte jeder schon mal ir-
gendwo im Internet gesehen haben. Der 
kleine Roboter, den das Technische Gym-
nasium zur Verfügung hat, ist der erste hu-
manoide Roboter von Aldebaran, der japa-
nischen Firma, die sie herstellt. Momentan 
gibt es nur sieben tausend Stück davon. 
Und auch, wenn man dem kleinen Robo-
ter Paul vom TG nun höchstwahrscheinlich 
kein Karate beibringen und ihn an Hahnen-
kämpfen teilnehmen lassen wird, so kann 
man doch einige coole Sachen mit ihm an-
stellen, z.B. ihm beibringen, sich in einem 
Raum zurechtzufinden, auf Geräusche und 
seine Umgebung zu reagieren oder sich 
schlichtweg ganze Bewegungsabläufe zu 
merken und diese dann auf Befehl wieder 
auszuführen - und das im Rahmen eines 
ganz normalen Unterrichts. 

Um bei diesem Unterricht 
etwas zu verstehen, muss 
man außerdem nicht ge-
rade ein Mark Zuckerberg 
sein. Selbstverständlich 
lernt man etwas über die 
Grundlagen des Program-
mierens, aber das ist weder 
sonderlich kompliziert noch 
sonderlich trocken. Immer-
hin hat man ja vor Augen, 
dass dieses Wissen an ei-
nem echten Roboter ange-
wendet werden kann. Und 
dieses Wissen kann einem 

auch, je nach späterem Berufswunsch, 
nützlich sein. Wir arbeiten schon seit dem 
Zeitalter der Industrialisierung darauf hin, 
dass Maschinen uns immer mehr von unse-
rer Arbeit abnehmen. Es wird vielleicht nie 
so sein, dass wir in Restaurants nur noch 
von Robotern bedient werden oder wir uns 
gegen aufständische Roboterarmeen zur 
Wehr setzen müssen wie in „Matrix“ oder 
„I, Robot“, allerdings wird sich diese Tech-
nologie doch stetig weiterentwickeln. Und 
was für Berufsaussichten könnten interes-
santer sein als jene, die die Welt, in der wir 
leben, vollkommen verändern könnten. 
Vor über siebzig Jahren füllten Computer 
noch ganze Räume, heute haben wir sehr 
viel leistungsfähigere Geräte in unserer 
Hosentasche. Wer sich also schon immer 
mal den Traum erfüllen wollte, mit einem 
zehntausend Euro teuren japanischen Ro-
boter herumzuexperimentieren, für den ist 
dieser Kurs wohl genau das Richtige. 
Also, auch wenn es vielleicht noch nicht 
den allerbesten Ruf besitzt und viele von 
dem Gedanken abgeschreckt werden, es 
könnte zu schwer für sie sein: technische 
Berufe sind nicht anders als andere Berufe. 
Sie haben ihre Vor- und Nachteile. Bevor 
man sich also aufgrund von Vorurteilen da-
vor abschrecken lässt, sollte man sich erst 
mal damit befassen. -
Und außerdem sind Roboter cool!

Artikel: 
Raphael Schmid

raphaelschmid2@web.de 
Fotos: 

Johannes Hunecke
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Dienstadt
Gesangverein
Das nächste gemeinsame Singen für Jeder-
mann/Jederfrau findet am Donnerstag
den 7. Februar um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus statt.
Hierzu wird herzlich eingeladen.

Ortschaftsrat
Am Donnerstag, den 14. Februar findet 
um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in 
Dienstadt eine öffentliche Ortschaftsrats-
sitzung statt. Hierzu sind alle interessierten 
Bürger herzlich eingeladen.

Distelhausen
Ortschaftsrat tagt
Am Montag, den 4. Februar findet um 
20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats statt. 
Im Anschluss ist noch ein nichtöffentlicher 
Teil.

Weißwurstfrühschoppen bei der Feu-
erwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Distelhausen 
lädt die gesamte Bevölkerung zum Weiß-
wurstfrühschoppen am Sonntag, den 17. 
Februar ab 10 Uhr ins Feuerwehrgerä-
tehaus ein.

Kappenabend im Sportheim
Rosenmontag, 4. März ab 18 Uhr beim 
SV Distelhausen.

Kesselfleischessen im Clubheim
Faschingsdienstag, 5. März ab 12 Uhr 
beim Feuerdistel MC

Heringsessen im Sportheim
Aschermittwoch, 6. März ab 18 Uhr beim 
SV Distelhausen.

Dittigheim
Heimatverein
Der Heimatverein Dittigheim e. V. lädt zu 
der Mitgliederversammlung am Freitag, 
den 15. Februar um 19.30 Uhr in den 
Vitus-Saal Dittigheim alle Mitglieder und 
Interessenten ein. Die Tagesordnung um-
fasst den Rückblick auf die Aktivitäten seit 
der letzten Mitgliederversammlung im 
Jahr 2018 sowie die Wahlen von der ge-
samten Vorstandschaft. Dazu der Kassen-
bericht und den Bericht der Kassenprüfer.

Dittwar
Sportfischerverein Dittwar
Die Jahreshauptversammlung des Sport-
fischervereins Dittwar findet am Freitag, 

1. Februar, um 19.30 Uhr, im Weingut Ste-
phan statt. Wünsche und Anträge bis 20. 
Januar an die 1. Vorsitzende Ina Hiersick.

Blutspender geehrt
Ortsvorsteher Lotter führte im Rahmen der 
Ortschaftsratssitzung die Ehrung der Blut-
spender durch. 
Er bedankte sich bei den Spendern auch 
im Namen der Gemeinde und überreichte 
Urkunde, Ehrennadel und ein Weinpräsent. 
Geehrt wurde für zehnmaliges Spenden  
Herr Elmar Link und für 50 Blutspenden 
Herr Volker Dorstewitz.

Bild: OV Lotter mit Herrn Dorstewitz

Hochhausen
Restkarten für Prunksitzung
Für die Prunksitzung der Hochhäuser Gro-
asmückle gibt es noch wenige Karten. Die-
se können bei Birgit Schubert, An der Setz 
7, Hochhausen, Tel. 09341/95663 erworben 
bzw. reserviert werden. Die Prunksitzung 
verspricht wieder ein absolutes Highlight 
im Fastnachtskalender der Hochhäuser 
Groasmückle zu werden. Die Prunksitzung 
steigt am kommenden Samstag, 9. Febru-
ar, um 19.33 Uhr im Konradsaal. 

Auf- und Abbau für Prunksitzung
Die Aktiven und Vorstandsmitglieder der 
FG Hochhäuser Groasmückle und des Mu-
sikvereins treffen sich am Donnerstag, 7. 
Februar und Freitag, 8. Februar, jeweils 
um 18 Uhr,  zum Richten und Vorbereiten 
der diesjährigen Prunksitzung im Konrad-
saal. Zahlreiches Erscheinen ist erwünscht. 
Das Aufräumen nach der Prunksitzung 
wurde auf Sonntag, 10. Februar ab 16.30 
Uhr, festgelegt.

Blutspenderin geehrt – Vorbildliches 
Engagement für Mitmenschen  
Im Rahmen der ersten öffentlichen Ort-

schaftsratssitzung im Jahr 2019 in Hoch-
hausen konnte Ortsvorsteher Wendelin 
Bundschuh eine Bürgerin aus Hochhausen 
für vorbildliches Engagement zugunsten 
der Mitmenschen und des DRK auszeich-
nen. Für zehnmaliges Spenden wurde Lisa 
Schmidt mit einer Urkunde und der golde-
nen Ehrennadel des DRK Baden-Württem-
berg ausgezeichnet. Von der Stadt erhielt 
die Geehrte ein Präsent.

Kinderfasching in Hochhausen
Am Samstag, 23. Februar ist es wieder so 
weit: Die Hochhäuser Ministranten laden 
zum 14. Kinderfasching nach Hochhau-
sen in den Konradsaal ein! Um 13.59 Uhr 
startet die erste Polonaise. Im Laufe des 
Nachmittags präsentieren verschiedene 
Tanzgruppen ihr Können und bewährte 
Spiele und Tanzlieder sorgen sicher wieder 
für eine tolle Stimmung! Um das leibliche 
Wohl kümmern sich Eltern der Minis und 
der Kindergartenkinder. Auf den Hochhäu-
ser Kinderfasching….Groasmückle fliech!

Impfingen
„Ümpfemer Kinderfasching“
Bald ist es wieder soweit: Der traditionelle 
„Ümpfemer Kinderfasching“ findet am Fa-
schingsdienstag, 5. März, von 14.01 bis 
17.01 Uhr in der Sporthalle in Impfingen 
statt. Kinder, die einen Programmbeitrag 
(Tanz, Lied, Büttenrede o. ä.) leisten möch-
ten, können sich gerne bis 10. Februar an 
Christiane Schwab (09341/897555) wen-
den.

Hähnchentag 
Nächster Hähnchentag im Sportheim
1. Februar
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Haushaltssatzung der Stadt Tauberbischofsheim für das Haushaltsjahr 2019
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat 
am 20.12.2018 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen	 EUR

1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von	    34.749.900

1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von	  - 34.713.300

1.3	 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von	     36.600

1.4	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von	 0

1.5	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von	                     0

1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von	                 0

1.7	 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von	     36.600

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen	 EUR 

2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von	    32.645.900

2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von	  - 30.264.300

2.3	 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von	          2.381.600

2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von	 6.861.000

2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von	  - 10.533.800

2.6	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
      	 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von	  -   3.672.800

2.7	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf
     	 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von	  -   1.291.200

2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von	      2.000.000

2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von	  -      332.000

2.10	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
        	 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von	 1.668.000

2.11	 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
        	 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von	 376.800

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 	 2.000.000 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf	 5.680.000 EUR.
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§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf	 3.500.000 EUR.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
	 1.	 für die Grundsteuer	
		  a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf	 340 v. H.
		  b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 350 v. H.
			   der Steuermessbeträge;	

	 2.	 für die Gewerbesteuer auf	 360 v. H.
		  der Steuermessbeträge.	

§ 6 Weitere Bestimmungen

Kleinbeträge der Grundsteuer sind nach § 28 Abs. 2 des Gesetzes zur Reform des Grundsteuerrechts wie folgt fällig:

	 1.	 am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser fünfzehn Euro nicht übersteigt,

	 2.	 am 15. Februar und am 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrags, wenn dieser dreißig Euro nicht übersteigt.

Vermerk:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GemO für Baden-Württemberg bei Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Tauberbischofsheim, den 20.12.2018
Der Gemeinderat:

Wolfgang Vockel, Bürgermeister

Die Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Main-Tauber-Kreis in Tauberbischofsheim – hat mit Verfügung vom  15.01.2019   
nach §§ 121 Abs. 2 und 81 GemO die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-zung für das Haushaltsjahr 2019 bestätigt.

Der in § 2 der Haushaltssatzung auf 2.000.000,00 Euro festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wurde gemäß § 87 Abs. 2 GemO  genehmigt.

Der in § 3 der Haushaltssatzung auf 5.680.000,00 Euro  festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen wurde gemäß § 86 Abs. 4 GemO genehmigt.

Eine Vorwegentscheidung über die Genehmigung von Kreditaufnahmen im Finanzplanungszeitraum bis einschließlich 2022 
ist damit jedoch noch nicht getroffen. Eine Genehmigung kann zu gegebener Zeit nur auf Grundlage er sich nach dem jewei-
ligen Haushaltsplan ergebenden Finanzlage der Stadt Tauberbischofsheim und unter Beachtung der §§ 77, 78 und 87 GemO 
erteilt werden.

Der in der § 4 der Haushaltssatzung festgelegte Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 3.500.000,00 Euro ist gemäß § 89 
Abs. 3 GemO genehmigungsfrei.

Nach § 81 Abs. 3 GemO liegt der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 in der Zeit von 31.01.2019 bis einschließlich 
08.02.2019  zur Einsichtnahme durch die Einwohner und Abgabepflichtigen während der Dienststunden im Bürgermeisteramt 
Tauberbischofsheim – Stadtkämmerei, 
Ganter Campus 3, Laurentiusberg – öffentlich aus.

Amtliche Bekanntmachung
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Nachbarschaftshilfe e. V. sucht Helfer
Sie sind gerade in Rente gegangen oder 
suchen ein Ehrenamt (gegen Aufwands-
entschädigung), in dem Sie mit Ihren 
Kompetenzen gebraucht und geschätzt 
werden? Dann melden Sie sich bitte bei 
uns, um das Leben der Mitmenschen in 
TBB mit Ortsteilen zu unterstützen, Ange-
hörige zu entlasten und die Lebensquali-
tät zu erhöhen. Sie bestimmen, wir orga-
nisieren. Tel.:  09341-920522

Informationen

Das Forstrevier Tauberbischofsheim 
nimmt verbindliche Vorbestellungen für 
Brennholz lang entgegen.
Die Preise für Brennholz lang wurden 
durch das Forstamt wie folgt festgelegt:
Holzart Buche/ Hainbuche 57 Euro/fm, 
beim Kauf von weniger als 10 fm 59 Euro/
fm.

Holzarten Esche, Ahorn, Eiche, Kirsche 54 
Euro/fm, beim Kauf von weniger als 10fm 
56 Euro/fm.

Eine Vorbestellung bestimmter Hartholz-
arten ist nicht möglich.

Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42 Euro/fm angeboten, 
beim Kauf von weniger als 10 fm 45 Euro/
fm.

Alle Preise sind inklusive Mehrwertsteuer.
Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters und soweit möglich wohnortnah 
an einem Waldweg im Stadtwald Tauber-
bischofsheim bereitgestellt. Die Termine 
der Flächenlosversteigerungen werden 
jeweils im Amtsblatt und der Tagespresse 
bekannt gegeben. 

Bestellungen von Brennholz lang nimmt 
das Forstrevier TBB, Förster Jochen Hell-
muth über Telefon 09346/929217, Handy 
0175/2607684 oder per E-Mail an jochen.
hellmuth@main-tauber-kreis.de entge-
gen oder Förster Martin Sauer über Han-
dy 0175/1835280,Telefon 06283/226223 
oder per E-Mail an martin.sauer@main-
tauber-kreis.de.

Mit großer Spannung erwarten die bishe-
rigen vhs-Teilnehmenden wie auch die-
jenigen, die es werden wollen, schon das 
neue vhs-Programmheft Frühjahr / Som-
mer 2019 der vhs Mittleres Taubertal e. V. 
Dieses bietet zahlreiche neuen Kurse, Vor-
träge und besondere Veranstaltungen für 
Groß und Klein wie auch für Alt und Jung.
Die vhs-Referentinnen und Referenten ha-
ben wieder ein vielfältiges Programman-
gebot für alle Altersgruppen und Interes-
senslagen aufgestellt.
Vielfalt findet sich dieses Semester be-
sonders bei Vorträgen, ob zu den Themen 
Recht und Finanzen oder zu gesundheit-
lichen und gesellschaftlichen Aspekten. 
Dazu Vielfalt in Kreativwerkstätten, Lite-
ratur, Soft Skills, Sprachen, Fitness, Ernäh-
rung bis hin zu digitaler Medientechnik 
bietet allen Bildungsinteressierten eine 
breite Auswahl. In den verschiedenen Be-
reichen gibt es Bewährtes und Neues.
Wer sich auf die Suche nach neuen Mög-
lichkeiten macht, kann bei den aktuellen 
Angeboten der vhs Mittleres Taubertal e. V.  
viele Wissensgebiete neu erlesen und er-
leben: von Yoga, Tai Chi, Qi Gong, Shalolin, 
Taiko, Entspannen, Augen-Training, Rheto-
rik, Persönlichkeitstraining, Stimmbildung 
hin zu Zumba, Modern Dance, Pilates, Rü-
ckengymnastik, Irish Dance, Stepdance, 
Salsa, Latin Dance, Discofox, Pflanzen- und 
Kräuterkunde, weiter zu Malen, Kreativem 
Schreiben, Filzen, Fotografieren / Streetfo-
tografie, Gartengestaltung, Ringe schmie-
den und gemeinsamem Kochen bis zu den 
zahlreichen Sprachen Arabisch, Deutsch, 
Englisch, Finnisch, Französisch, Italienisch, 
Russisch, Spanisch, Tschechisch und Ukra-
inisch.
Gerne beraten die vhs-Mitarbeiterinnen 
und Dozenten kostenfrei bei der Auswahl.
Der Anmeldetag „Bildung to go“ findet 
am Donnerstag 21. Februar, 10 bis 12 

Uhr und 16 bis 18 Uhr, in der vhs Mitt-
leres Taubertal e. V. im Struwepfad 2 in 
Tauberbischofsheim statt. Alle, die sich an 
diesem besonderen Anmeldetag für einen 
vhs-Kurse anmelden und/oder beraten 
lassen, erhalten eine kleine Überraschung 
zur Auswahl: einen Kaffee / Tee to go als 
Beitrag zu Ihrem mobilen Bildungsgenuss 
oder eine vhs-Tragetasche zur bequemen 
Mitnahme des gefragten druckfrischen 
vhs-Programmheftes Frühjahr/Sommer 
2019 für zuhause.
Darüber hinaus erstellt die vhs auf Wunsch 
auch ein individuelles, auf Wünsche zuge-
schnittenes Kursangebot für alle, die in 
einer festen Gruppe mit Familienmitglie-
dern, Freunden und/oder Arbeitskollegen 
gemeinsam lernen und neues Wissen ent-
decken möchten. Hierzu zählt auch das 
Angebot „vhespresso“. Dieses individuelle 
Angebot ist für alle, die das Besondere su-
chen. Diese vhespresso-Kurse finden in ei-
ner Kleingruppe statt und berücksichtigen 
die Bedürfnisse des einzelnen Lernenden 
in besonderem Maße. Sonderseiten im 
vhs-Programmheft informieren über die-
ses neue Angebot.
Selbstverständlich können die vhs-Kurs-
angebote auch über diese vhs Homepage 
bequem über den Warenkorb gebucht 
werden: www.volkshochschule-aktuell.de.
Die vhs-Leiterin Christine Schelhaas, ihr 
Team und alle Dozentinnen und Dozenten 
freuen sich auf zahlreiche Kursinteressen-
tinnen und -interessenten im Frühjahr-/ 
Sommersemester 2019.
Bei Fragen bezüglich der Anmeldung 
kann die vhs gerne per E-Mail info@vhs-
mt.de, telefonisch unter 09341-89680-0, 
postalisch (Volkshochschule Mittleres 
Taubertal, Struwepfad 2, 97941 Tauberbi-
schofsheim), per Fax unter 09341-89680-
29 oder online über den Warenkorb der 
vhs-Internetseite kontaktiert werden. 

Bestellung von 
Brennholz lang  aus dem 

Stadtwald Tauberbischofs-
heim

„Vielfalt vielerorts“
Das neue Frühjahr-/Sommerprogramm der Volkshochschule 

Mittleres Taubertal e. V. erschien am 17. Januar 

für die Ausgabe am 20. Februar 
Tauberbischofsheim 

aktuell
ist am Dienstag, 

12. Februar 2019, 17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS
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Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 2. Februar, 18.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier, St. Martin

Sonntag, 3. Februar, 18.30 Uhr, Eucha- 
ristiefeier „Junge Kirche“ mit Blasiusse-
gen (Kpl), St. Michael

Sonntag, 3. Februar, 10.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier mit Blasiussegen, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 3. Februar, 9.30 Uhr, Gesamt-
gottesdienst, Christuskirche

Ob im Beruf oder im Privatleben: wir be-
finden uns permanent im Dialog mit an-
deren Menschen. Gerade dann, wenn ein 
Gespräch für uns besonders wichtig ist 
(Bei-spiel Vorstellungs- oder Bewerbungs-
gespräch), kommt es auf eine Fülle von 
Punk-ten an, die man beachten sollte: Wie 
muss ich mich vorbereiten? Was will ich 
errei-chen? Womit kann ich besonders gut 
punkten? Welche Position habe ich, welche 
hat mein Gesprächspartner? Wie gelingt 
ein erfolgreicher Abschluss? 
In der Veranstaltung werden Grundlagen 
für erfolgreiche (Vorstellungs-) Gespräche 
aus dem beruflichen Alltag und mögliche 
Fallstricke erläutert. Mittels einer Persön-
lichkeits-Potentialanalyse kann jeder für 
sich seine individuellen Stärken erkennen 
und daraus seine Ziele und Strategien be-
stimmen.

UNESCO Welt-Kulturerbe 
Konzert:

“Die Königin” und ihr Hofstaat
Sonntag, 10. Februar, 15 Uhr
Stadtkirche St. Martin (Orgelbühne)
Eintritt frei !

Das Landwirtschaftsamt des Landratsam-
tes Main-Tauber-Kreis bietet im Februar 
zwei Informationsveranstaltungen zur 
Umsetzung der Düngeverordnung an. Die-
se werden ergänzt durch EDV-Schulungen 
zum Umgang mit der neuen Online-An-
wendung „Nährstoffbilanz/Stoffstrombi-
lanz“.
Die Informationsveranstaltungen fin-
den am Dienstag, 5. Februar, um 19.30 
Uhr im Saal der BAG Creglingen und 
am Freitag, 8. Februar, um 14 Uhr im 
Landratsamt in Tauberbischofsheim, 
Gartenstraße 2a, Sitzungssaal Haus IV, 
statt. Auf dem Programm stehen aktuelle 
Informationen zur Düngeverordnung, zur 
Stoffstromverordnung und zum Nitratin-
formationsdienst. Der Nachmittagstermin 
in Tauberbischofsheim wird ergänzt durch 
einen Vortrag der Firma Yara zur Stickstoff-
düngung. Für diese beiden Veranstaltun-
gen ist keine Anmeldung erforderlich.
In den EDV-Schulungen wird die Erstellung 
der vorgeschriebenen Nährstoffvergleiche 
nach der neuen Düngeverordnung erläu-
tert und geübt. Die bisherige, weithin be-
kannte Excel-Anwendung „Naebi“ des Lan-
des Baden Württemberg steht in Zukunft 
nicht mehr zur Verfügung, sondern wird 
durch die neue Online-Anwendung „Nähr-
stoffvergleich“ ersetzt. Diese stellt das 

Land auf der bekannten Plattform www.
duengung-bw.de bereit. Die Teilnehmer 
lernen die verschiedenen Funktionen des 
Programms am PC an einen Beispielsbe-
trieb kennen. Die EDV-Schulungen finden 
im Landratsamt in Tauberbischofsheim im 
Haus III, Gartenstraße 2, im Raum H 3 im 
Erdgeschoss statt. Zu diesen Schulungen 
ist eine telefonische Anmeldung zwingend 
erforderlich, da jeweils maximal 16 PC-Ar-
beitsplätze zur Verfügung stehen.
Die Termine zur EDV-Schulung „Nährstoff-
vergleich“ sind am Donnerstag, 14. Feb-
ruar, am Mittwoch, 20. Februar, und am 
Donnerstag, 21. Februar, Termine zur 
Schulung „Nährstoffvergleich und Stoff-
strombilanz“ sind am Mittwoch, 27. Feb-
ruar, und am Donnerstag, 14. März. An 
allen Tagen finden jeweils drei Kurse statt: 
Kurs 1 von 8 bis 10 Uhr, Kurs 2 von 11 bis 
13 Uhr und Kurs 3 von 14.30 bis 16.30 Uhr.
Die Teilnehmer sollten über einfache PC-
Kenntnisse verfügen und ihr FIONA-Pass-
wort mitbringen. Unter www.duengung-
bw.de stehen umfangreiche Informationen 
zur Vorbereitung zur Verfügung. Telefoni-
sche Anmeldungen werden unter der Te-
lefonnummer 07931/4827-6307 oder per 
E-Mail an veranstaltung.lwa@main-tauber-
kreis.de (bitte Veranstaltung im Betreff an-
geben) entgegen genommen.

Informationsveranstaltungen und EDV-Schulungen 
für Landwirte zur Düngeverordnung

Erfolgreich im (Vorstellungs-) Gespräch
Informationsveranstaltung am 4. Februar 
in der Arbeitsagentur Tauberbischofsheim

Referentin ist Marion Renner, die aufgrund 
ihrer Tätigkeit als Filialleiterin eines Tex-
tilunternehmens praxisnah ihre Erfahrun-
gen, auch aus Arbeitgebersicht, darstellen 
wird.

Die kostenfreie Informationsveranstaltung 
findet am Montag, 4. Februar von 09.30 
bis 11.30 Uhr im Sitzungssaal (3. Stock, 
Raum 312) der Agentur für Arbeit, Pes-
talozziallee 17, 97941 Tauberbischofs-
heim, statt. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird 
um Anmeldung gebeten per E-Mail Tau-
berbischofsheim.BCA@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch unter 09341/ 87-297.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur 
für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim und die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken.
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Am Freitag, 8. Februar dreht sich im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) in Tauberbi-
schofsheim alles um Berufe in Uniform. 
Die Einstellungsberater der Bundes- und 
Landespolizei, der Bundeswehr und des 
Zolls informieren in Vorträgen über Ausbil-
dungs- und Studiengänge, Berufsbilder 
und Zugangsmöglichkeiten. Zusätzlich 
gibt es die Möglichkeit, mit den Beratern 
direkt zu sprechen und individuelle Fragen 
zu klären.
Hinter den „Berufen in Uniform“ steckt 
meist mehr als man denkt. Auch gibt es 
viel-fältige Einsatz- und Entwicklungsmög-
lichkeiten im Innen- oder Außendienst so-
wie im In- oder Ausland. Was aber sind die 
Einstellungsvoraussetzungen, die Ausbil-
dungs- und Berufsinhalte? Wie die Studi-
enmöglichkeiten und Karriereaussichten? 

Welche Schulform ist die richtige für mich? 
Was erwartet mich im nächsten Schuljahr? 
Wichtige Entscheidungen stehen an. Das 
Schulzentrum am Wört lädt deshalb alle 
Interessierten (Schüler, Eltern, Neugierige, 
…)  herzlich ein, die verschiedenen Schul-
formen des Schulzentrums näher kennen-
zulernen. 
Die Werkrealschule präsentiert sich und 
ihre Arbeitsweisen unter dem Motto „Mär-
chenhaftes – Zauberhafte Schule, fabelhaf-

Restplätze für Romfahrt 
im März

Für die Romfahrt im März gibt es noch 
Restplätze. Die KAB (Katholische Arbeit-
nehmer-Bewegung) bietet vom 14. bis 21. 
März wieder eine Wallfahrt nach Rom an. 
Neben dem christlichen und antiken Rom, 
ist auch ein Besuch der Vatikanischen Gär-
ten und ein Ausflug ins Umland von Rom 
vorgesehen. Die Gruppe ist im christlich 
geführte Pilgerhotel Casa Tra Noi unterge-
bracht, welches nur 800 Meter vom Vatikan 
entfernt ist und zu abendlichen Spazier-
gängen auf dem Petersplatz einlädt. 
Die Flugreise kann ab verschiedenen Flug-
häfen gebucht werden (u.a. ab Frankfurt, 
Frankfurt-Hahn). Selbstverständlich ist die 
Teilnahme an der Audienz mit Papst Fran-
ziskus vorgesehen. 
Die Reise kann ab 830/880 € zuzüglich des 
Flugpreises (ca. 150-310 €) gebucht wer-
den. Anmeldungen und weitere Informa-
tionen im KAB-Diözesansekretariat Nord-
baden (Tel. 0621/25107) oder unter www.
kab-rheinneckar.de.

In der Fastenzeit
 „Rauchfrei“ werden!

„Mit dem Rauchen aufzuhören ist die ein-
fachste Sache der Welt. Ich habe es schon 
100 Mal ausprobiert“, wusste bereits Mark 
Twain, denn das Problem ist oft nicht das 
Aufhören, sondern das nicht wieder An-
fangen. „Das Rauchfrei Programm“ ist ein 
Gruppenangebot für alle, die mit dem Rau-
chen aufhören wollen, langfristig rauchfrei 
leben wollen und sich dabei professionelle 
Unterstützung wünschen. Die Suchtbe-
ratungsstelle der AGJ (Fachverband für 
Prävention und Rehabilitation) bietet da-
her wieder einen Kurs zur Erlangung der 
Rauchfreiheit an. Eine Infoveranstaltung 
für den im März 2019 beginnenden Kurs 
findet am Montag, den 25. Februar um 
17 Uhr in der Suchtberatungsstelle der 
AGJ Schmiederstr. 25 in Tauberbischofs-
heim statt. Der Rauchfrei Kurs wird in Ko-
operation mit der AOK Heilbronn Franken 
angeboten, ist aber für Versicherte aller 
Krankenkassen offen. Die 6 Kursabende 
sind jeweils auch am Montagabend. 
Eine Anmeldung zur Infoveranstaltung ist 
erwünscht unter der Tel. 09341/897370.

Info-Veranstaltung am MGG 
Für Eltern und Schüler der vierten Grundschulklassen findet am Freitag, 15. Feb-
ruar, eine Informationsveranstaltung am Matthias-Grünewald-Gymnasium statt. 
Beginn ist um 17 Uhr im Foyer der Schule, Ende gegen 19 Uhr. 
Die Veranstaltung ist als Entscheidungshilfe für die Anmeldung an einer weiterfüh-
renden Schule gedacht. An diesem Abend stellt das MGG sich mit seinen Einrich-
tungen vor. Auch das pädagogische Konzept der offenen Ganztagesschule wird 
erläutert. 

Während die Eltern sich informieren, haben die Schüler Gelegenheit, verschiedene 
Fachbereiche kennenzulernen. So bieten die Fremdsprachen Französisch und Latein 
Lernstationen an. Naturphänomenen sind die Biologen und Physiker auf der Spur. 
Auch die Streicherklasse stellt sich vor. Nach einem Rundgang dürfen die Schüler 
an einem Quiz der SMV teilnehmen. Während des Informationsabends bewirtet das 
Cafeteria-Team mit Snacks und Getränken. Dort besteht für die Eltern auch die Mög-
lichkeit, im individuellen Gespräch Fragen zu klären. 

Termine für die Anmeldung sind Mittwoch, 13. März, von 8 bis 12.30 Uhr und 
von 13.30 bis 17 Uhr sowie Donnerstag, 14. März, von 8 bis 12.30 Uhr und von 
13.30 bis 16 Uhr. Für Rückfragen steht Ihnen unser Sekretariat unter 09341/3140 
gerne zur Verfügung.

Diese und andere Fragen beantworten 
die Einstellungsberater in einem persönli-
chen Gespräch. Auch BiZ-Mitarbeiter und 
Berufsberater stehen als Ansprechpart-ner 
für Fragen rund um die Berufswahl sowie 
zur Nutzung der Medienangebote im BiZ 
zur Verfügung.
Vortragsprogramm: 14 Uhr Bundespolizei, 
15 Uhr Zollverwaltung, 16 Uhr Bundeswehr 
und 17 Uhr Polizei Baden-Württemberg

Die kostenfreie Veranstaltung findet am 8. 
Februar ab 13.30 Uhr im BiZ der Agentur 
für Arbeit in Tauberbischofsheim, Pesta-
lozziallee 17, statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an Tauberbischofs-heim.BiZ@arbeitsagen-
tur.de   oder rufen an unter 09341/ 87-317.

Berufe in Uniform: Bundespolizei, Bundeswehr, Polizei und 
Zoll informieren

Das Schulzentrum am Wört stellt sich vor
tes Lernen“ am Freitag, 8. Februar, von 
14 – 17 Uhr. 
Die Realschule öffnet ihre Türen dann zwei 
Wochen später am Freitag, 22. Februar, 
von 16 – 18 Uhr. Für das leibliche Wohl ist 
an beiden Tagen durch den Verkauf von 
Kaffee und Kuchen gesorgt.
Über viele Besucher freuen sich alle Betei-
ligten. Ort der Veranstaltung ist jeweils das 
Schulzentrum am Wört, Pestalozziallee 6, 
Tauberbischofsheim. 
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DEJA VU - Gerd Dudenhöffer 
spielt aus 30 Jahren Heinz 

Becker-Programmen
Freitag. 22. Februar um 20 Uhr in der 

Stadthalle Tauberbischofsheim

Kennen Sie das nicht auch? Da passiert Ih-
nen etwas und Sie denken sich: Das habe 
ich doch schon einmal erlebt!? Die Psycho-
logie spricht hier von einem Déjà vu, zu 
Deutsch: schon gesehen. Genau so heißt 
das neue Programm des Kabarettisten 
Gerd Dudenhöffer alias Heinz Becker.
Und tatsächlich wird sich der aufmerksa-
me Zuschauer sagen: Déjà vu – schon ge-
sehen!
Denn Dudenhöffer, seit nunmehr über 
30 Jahren als Heinz auf der Bühne, hat in 
seinen bislang 16 Programmen geblättert 
und die Highlights herausgepickt. Doch 
ein Herunterleiern von alten Pointen ist 
„DEJA VU“ keineswegs: Dudenhöffer legt 
einmal mehr den Finger auf die Wunden 
der Gesellschaft und zeigt, wie sich Ge-
schichten wiederholen und sich Geschich-
te zu wiederholen droht.
Gerade aus dem Blickwinkel des engstir-
nigen Spießbürgers, den das Publikum so 
gerne belächelt, liefert der Kabarettist bit-
tersüße An‐ und Einsichten, die beweisen, 
dass nicht alles Gold ist, was glänzt – und 
umgekehrt. Nicht umsonst erfreuen sich
Fernsehaufzeichnungen vergangener Du-
denhöffer‐Programme immer wieder gro-
ßer Beliebtheit.

Kartenvorverkauf: 
Fränkische Nachrichten Tel. 09341/83141, 
www.eventim.de Tel. 01806/570 070
sowie alle bekannten Vorverkaufsstellen – 
Einlass: 19 Uhr / Beginn: 20 Uhr

Der Secondhandbasar des Fördervereins 
der kath. Kindertagesstätte St. Lioba e. V., 
Tauberbischofsheim findet am Samstag, 
den 9. Februar von 10 Uhr bis 12.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Bonifatius, Tauberbi-
schofsheim statt. 
Angeboten werden Kinderbekleidung bis 
Größe 176, Kinderwägen, Spielsachen, 
Fahrzeuge, Faschingskostüme und diver-

In einem glanzvollen und rauschendem 
Programm entzünden die Musiker vom 
NATIONALTHEATER BRÜNN ein musikali-
sches Feuerwerk aus den beliebtesten und 
bekanntesten Operettenmelodien. Von 
Jacques Offenbach, über Karl Millöcker, 
Carl Zeller, Franz von Suppé und natür-
lich Vater und Sohn Strauß ist alles dabei, 
was das Herz der Operettenfreunde be-
schwingt und von dem es sich gerne ver-
zaubern lässt.
Diese Operetten-Gala lebt von ihrer mitrei-
ßenden Musikalität und ihrem Schwung. 
Es ist nicht die Inszenierung, sondern eher 
die Leichtigkeit des Seins, welches die Sin-
ne des Publikums für die großen Meister-
werke der Operette sensibilisiert. Ein spiel-
freudiges Orchester, viele Tanzszenen und 
großartige Protagonisten versetzen das 
Publikum in Champagnerlaune! Schwel-
gen in Melodien, versinken in eine Welt der 
stimmungsvollen Couplets und bekannten 
Orchesterklänge - das alles verspricht die 
große festliche Operetten Gala, mit der das 

Künstlerensemble alle Freunde der leich-
ten Muse verwöhnen will. Begegnen Sie 
charmanten Kavalieren und erfahrenen Le-
bemännern, hinreißenden Prinzessinnen, 
feurigen Gräfinnen und lustigen Witwen, 
Fledermäusen & Bettelstudenten.  
Ergänzt wird das Programm unter an-
derem mit einem großen, gezeichneten 
Rundhorizont, welcher das romantische 
Panorama von Wien wiederspiegelt und  
eine authentische Atmosphäre der Haupt-
stadt der Operette schafft !

Bühne also frei für puren Genuss!
Datum: Samstag, den 9. März
Ort: Stadthalle in Tauberbischofsheim
Zeit: Einlass 15 Uhr, Beginn 15.30 Uhr 
Vorverkauf: 19,– €, 26,– €, 30,– € und 34,– € 
(ev. zzgl. VVK-Gebühr), erhältlich u.a. beim 
Kundenforum Fränkische Nachrichten 
09341–831 41, Buchhandlung Schwarz 
auf Weiß 09341–77 68 und den bekannten 
Reservix-Vorverkaufsstellen. 
Ticket-Hotline: 01806–70 07 33

 Festliche Operettengala

Secondhandbasar „rund ums Kind“ des Fördervereins 
der kath. Kindertagesstätte St. Lioba e. V.

ses rund ums Kind. Für Kaffee und Kuchen 
bestens gesorgt.
Verkaufstische können gegen eine Stand-
gebühr von 10 Euro bei Frau Löffelholz, Tel. 
09341/8494608, reserviert werden.
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Kunstverein 
Februar 2019

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 6., 13., 20., 27. Februar, 
18–21 Uhr
Freitag, 1. und 15. Februar, 16–19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 6. und 20. Februar, 16–17.30 
Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne 
Voranmeldung möglich
Infos: 09341 898360 (Herta Beierstettel)

Kabarett. Horst Evers: Früher war ich 
älter
Mittwoch 20. Februar, 20 Uhr
Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauberbi-
schofsheim 
Eintritt: 20 € / 18 € (ermäßigt)
Karten: kvtbb@gmx.de

Veranstaltungen

Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/988-0 

Baywatch
31. Januar bis 6. Februar, 
täglich 19.30 Uhr, außer Freitag

FSK ab 0 Jahren
Mitch Buchannon (Dwayne Johnson) hat 
als charismatischer Anführer eines Teams 
von Rettungsschwimmern alle Hände voll 
zu tun. Vor allem ein Neuzugang bereitet 
ihm Sorgen: Matt Brody (Zac Efron) war 
einst olympischer Schwimmer, doch wur-
de nach einem Aufsehen erregenden Zwi-
schenfall verbannt. Nun muss ihn Mitch als 
PR-Maßnahme in sein Team aufnehmen. 
Der Neuzugang stellt gleich mal Mitchs 
Autorität in Frage. Summer (Alexandra 

Foto: Anja Limbrunner

Daddario) hat dagegen ein Auge auf den 
Neuankömmling geworfen. Die taffe Ret-
tungsschwimmerin ist eine Idealistin, die 
es nicht nur im Wasser liebt, Menschen zu 
retten. Sie glaubt, den jungen Neuzugang 
in die richtige Richtung lenken zu können. 

Allgemein stehen Liebe und Beziehung 
dem Team immer im Weg. Mitchs Ex Ste-
phanie ist geschäftlich noch weiter seine 
Partnerin, doch als er sich neu verliebt, re-
agiert sie eifersüchtig. Und der trottelige 
Ronnie versucht verzweifelt bei Sexbom-
be C.J. (Kelly Rohrbach) zu laden. Doch die 
ist eigentlich eine Nummer zu groß für ihn. 
All das muss aber bald beiseite gewischt 
werden, denn als Mitch und Matt eine kri-
minellen Verschwörung auf die Spur kom-
men, die ihren Strand bedroht, müssen sie 
alle zusammen arbeiten …

Filmtheater Badischer Hof
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Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

"Der Bücherwurm"
Programmvorschau
Jeden Montag von 16.00 – 16.30 Uhr in 
der Mediothek

4. Februar 
Sag mal, weißt du, wie groß die Welt ist? – „ 
Papa, sag mal, weißt du, wie groß die Welt 
ist?“ fragt der kleine Maulwurf eines Mor-
gens. „darüber könnte ich dir viel erzählen“, 
antwortet Papa. „Aber am besten findest 
du es selbst heraus.“

BÜCHER BABYS
30 Minuten
Sprache, Spiel und Spaß für Kinder ab 1
Jeden 1. Dienstag um 15.30 Uhr
Eintritt: 1,00 €
Anmeldung bitte bei:
Städtische Mediothek
Blumenstrasse 5
97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341 / 80383

5. Februar
Edouard Manceau:
Der wilde Watz
Der wilde Watz ist ein Monster! Eines mit 
spitzen Zähnen und gelben Hörnern.
Und eines, das sehr kitzelig ist!

„Frau von der Rolle – 
Vortrag für Frauen im ganz normalen 
Wahnsinn des Alltags“ 
Jede Biografie zeigt eine spannende Ent-
wicklung auf. Frauen wechseln ihre Rol-
len ob als Freundin, Ehefrau, Nachbarin, 
pflegende Angehörige oder Mutter, ob als 
Auszubildende, Kollegin, Teamleiterin oder 
auch als Führungskraft und so weiter.
Pro Tag schlüpfen Frauen in bis zu 11 Rol-

len. Diese will frau perfekt ausfüllen und 
kommt ordentlich in Stress. 
Manche Rollen stehen in Konflikt zueinan-
der, manche mag man nicht und manche 
würde man lieber mehr ausfüllen. Manche 
Rollen bekommen wir einfach überge-
stülpt, manche suchen wir uns bewusst 
aus. 
Und unter all den Rollen – wo bin denn da 
ich? Wie geht es mir? Was tut mir gut? 
Geht es allen anderen genauso? Wann ist 
nun wer in welcher Rolle? Welche Rollen 
stehen wie in Interaktion? Welchen Rollen 
will man wie viel Raum zugestehen?

Wenn Sie 
•  eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für
    Bäderbetriebe besitzen,

•  Ihren Wohnsitz im Nahbereich der Stadt haben,

•  zuverlässig, teamfähig und hoch motiviert sind
    und gerne Verantwortung übernehmen, 

dann möchten wir Sie gerne kennen lernen. 

 Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 15.02.2019 per E-Mail an

karriere@tauberbischofsheim.de

Die Anhänge der E-Mail sind auf eine Datei zusammenzufas-

sen und auf max. 5 MB zu beschränken.

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-

Tauber-Kreises. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in 

Vollzeit und nach TVöD vergütet eine/n 

Wir bieten
wahlweise eine ganzjährige unbefristete Beschäftigung oder eine 
Saisonbeschäftigung an. Bei der Beschäftigung außerhalb der  
Badesaison berücksichtigen wir Ihre individuellen Vorstellungen. 

Ihre Aufgaben:
•  Aufsicht und Überwachung des Bade- und Sportbetriebes

•  Pflege und Instandhaltung des Bades einschließlich der
    technischen Anlagen

•  Mitwirkung bei Aktionen und Veranstaltungen

•  Betreuung unserer Gäste in hohem Maße kunden- u. serviceorientiert

•  Einsatz im Schichtdienst - auch an Wochenenden und Feiertagen

für das städtische Freibad.

Fachangestellte/n
für Bäderbetriebe (m/w/d)

Für Auskünfte steht Ihnen Doris Stemmler (Meisterin für Bäderbetriebe) unter 

der Tel.-Nr. 09341/803-25 gerne zur Verfügung.

www.tauberbischofsheim.de

Dieser Vortrag gibt uns Einblick in die Rol-
lentheorie, erzählt uns Geschichten des 
Alltags und zeigt uns Ansätze auf, wie wir 
unsere Rollen harmonisch unter einen Hut 
bringen können und dabei einen feineren 
Sinn für die Rollen der anderen bekom-
men.

Referentin ist Silke Diehm von der Kontakt-
stelle Frau und Beruf
Wann: Dienstag. 21. März  / 19 bis 21 Uhr
Wo: Städtische Mediothek
Anmeldung bitte über: frauundberuf@
heilbronn-franken.com
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Veranstaltungskalender 
Februar 2019

Samstag, 2. Februar 
Konzert des MGG-Orchesters
Grünewald-Orchester-Verein
Stadthalle TBB, Vitryallee 7

Sonntag, 3. Februar 
Wanderung Marbach - Oberbalbach 
(12 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Donnerstag, 7. Februar 
Vortrag: Leben im Einklang von Kör-
per, Geist und Seele
Mit Gisela Düll, Gesundheits-Beraterin und 
Rutengängerin
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 

Freitag, 8. Februar 
Werkrealschultag – Tag der offenen 
Tür
14 Uhr, Schulzentrum am Wört

Samstag, 9. Februar 
Faschingsprunksitzung
FG Groasmückle, Musikverein Hochhausen
19.31 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Sonntag, 10. Februar 
Konzert für Kinder (UNESCO-Kulturer-
be-Konzert)
Bezirkskantorat TBB
15 Uhr, Stadtkirche St. Martin TBB

Dauertermine

Montag
Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein päd-
agogisches An-gebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.

Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

BSV Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport-
halle, Vitryallee

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
17 Uhr und 18.30 Uhr, Sporthalle ehemali-
ge Kurmainzkaserne

Bridge - Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Skigymnastik - Surf- und Skiclub Tau-
berbischofsheim e. V.
20 bis 21 Uhr, Oktober-März, Sporthalle 
oberhalb der AOK
ab 21 Uhr Volleyball 
Interessenten sind herzlich willkommen.
Aktuelle Infos: www.ssc-tbb.de

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
19.30 bis 21 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen. Die Grup-
pe ist offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kin-der mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädagogischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis (Lieben-
zeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gartenstraße

BSV Seniorenfitness / Rehasport - Was-
sergymnastik
16 bis 17 Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“ (1. Mittwoch 
im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möchten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)
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JOUR FIXE - Kunstverein Tauberbi-
schofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr,  evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Boni-
fatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatvereins Imp-
fingen (an jedem 1. Donnerstag im 
Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 
Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche)

Spielabend Schachclub Tauberbi-
schofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matthias Kienzler (Tel.: 
09341/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. 
Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirkskantorat, 
Sonnenplatz 4

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
15 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kaiser-
spitze“

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Workshop 
und Beratung vor und nach dem Hunde-
kauf. Infos: www.hsv-tauberbischofsheim.
de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Sonntag
Gottesdienst (Liebenzeller Gemein-
schaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 
ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr,  Adam-Rauscher-Haus, 
Richard-Trunk-Str. 2, Eingang Gartenstraße

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2
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 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55 

www.isotec.de/tremel

Schimmelpilz? 
Erreichbar unter  

Deutscher Ofenbauer/ 
Kaminbau-Profi  
hat Termine frei  
 

Kaminofenloch-Bohrungen/  
Reinigung/ Wartung/ Ersatzteile  

und vieles mehr…  
auch für Speckstein-Kachel-Grundöfen,  

Küchenherde und Pelletöfen 

Tel: 0176/ 43373603 
 

Beratung, Lieferung und Verkauf von Kaminöfen, 
Küchenherden und Edelstahlschornsteine 

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

 Muskelaufbau
 Fettabbau
 Linderung von Rückenbeschwerden
 Körperstraffung
 Lösen von Verspannungen
 Steigerung der Mobilität
 Reduktion von Cellulite

M E L D E  D I C H  J E T Z T  A N ! 
U N D  S P A R E  Ü B E R  1 0 0 €

 V O R V E R K A U F 
 M I T  S P E C I A L - P R E I S 
 Dienstag  10-15 Uhr
 Freitag  12-17 Uhr

7  G U T E  G R Ü N D E 
F Ü R  E M S  T R A I N I N G

     Muskelaufbau
     Fettabbau
     Linderung von Rückenbeschwerden
     Körperstraffung
     Lösen von Verspannungen
     Steigerung der Mobilität
     Reduktion von Cellulite

b-active
Am Sonnenplatz 3
97941 Tauberbischofsheim
Tel.: 09341-9480641
tauberbischofsheim@b-active-ems.de

J E T Z T  A U C H  H I E R 
I N  T A U B E R B I S C H O F S H E I M

K O M M  V O R B E I
W I R  F R E U E N  U N S  S C H O N  A U F  D I C H !

7  G U T E  G R Ü N D E 
F Ü R  E M S  T R A I N I N G

     Muskelaufbau
     Fettabbau
     Linderung von Rückenbeschwerden
     Körperstraffung
     Lösen von Verspannungen
     Steigerung der Mobilität
     Reduktion von Cellulite

b-active
Am Sonnenplatz 3
97941 Tauberbischofsheim
Tel.: 09341-9480641
tauberbischofsheim@b-active-ems.de

J E T Z T  A U C H  H I E R 
I N  T A U B E R B I S C H O F S H E I M

K O M M  V O R B E I
W I R  F R E U E N  U N S  S C H O N  A U F  D I C H !

Erzb. Kinder- u.
Jugendheim

St. Kilian, Walldürn
Wir suchen ab sofort

eine pädagogische
Fachkraft
m/w/d (38%)

für unser ambulantes
Angebot, die

Sozialpädagogische
Gruppenarbeit (SGA)
„Sternenkinder“
in Gerlachsheim

weitere Informationen
erhalten Sie unter:

www.st-kilian.de
„Aktuelles“

Praxis für Osteopathie & 
Kinderosteopathie

acti well 
Praxis für Osteopathie &
Kinderosteopathie
Marti n Ries · Osteopath
Würzburger Straße 5b 
97941 Tauberbischofsheim

Tel.: 09341 - 89 65 600
www.acti well.de
info@acti well.de

Termine nach Vereinbarung

Lernen Sie uns und die Anwendungsgebiete der 
Osteopathie und Kinderosteopathie bei kleinen Snacks und 
Getränken kennen. Schauen Sie sich in den neu gestalteten 
Räumlichkeiten um. Wir heißen Sie herzlich willkommen am

Neueröff nung

Samstag, 2. Februar 2019
11.00 - 15.00 Uhr

www.DRK.de/HUNGERSNOT

WIR BRAUCHEN SIE, UM 
MENSCHEN IN AFRIKA HELFEN. 
JETZT SPENDEN!
IBAN: DE63370205000005023307
BIC: BFSWDE33XXX
STICHWORT: HUNGERSNOT

HUNGERSNOT
STOPPEN!


